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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTG Morschen-Heina : TuS 1911 Zimmersrode 
Sonntag, 19.02.2023, 10:00 Uhr

Ehle beendet mit Sieg das Spiel

Als Dennis Ehle sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 8 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TuS 1911 Zimmersrode besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TuS 1911 Zimmersrode meist auf
verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Günter Goßla, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ehle / Matzewitzki wehrten eine 1:0 Satzführung von Spanknebel / Frühauf ab und
fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Goßla / Inacker waren in der Partie gegen Bär /
Hoffelner nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Auf dem falschen Fuß
erwischten Moog / Bohl ihre Gegner Beckmann / Ziegler beim überzeugenden 3:0-Triumph. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht
einen Satzgewinn überließ Günter Goßla seinem Gegner Klaus-Dieter Beckmann beim sicheren 3:0-
Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Jürgen Spanknebel war für Dennis Ehle am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Axel Inacker und Kevin Hoffelner, ehe sich der Spieler der TTG
Morschen-Heina mit 8:11, 11:7, 12:10, 10:12, 11:6 durchsetzen konnte. Lukas Moog hatte im Einzel
gegen Noah Bär am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Rainer Matzewitzki und Michelle Ziegler, bevor das 2:3 feststand.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Kaum gefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Adrian Bohl anschließend
gegen Marco Frühauf. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG Morschen-Heina und
des TuS 1911 Zimmersrode. Günter Goßla überzeugte im Match gegen Jürgen Spanknebel, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Durch diese Niederlage liegt Spanknebel nun bei einer Bilanz von 4:16
seit Beginn der Spielzeit. Dennis Ehle war in der Partie gegen Klaus-Dieter Beckmann nicht zu
stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für die
TTG Morschen-Heina die Halle.

Durch diesen Sieg hat die TTG Morschen-Heina in der Saison nun 2 Saison-Siege, 8 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.02.2023 gegen den
FC RW 1902 Kirchberg bevor. Für den TuS 1911 Zimmersrode steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Röhrenfurth 04 III am 24.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:
21 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTG Morschen-Heina

Doppel: Ehle / Matzewitzki 1:0, Goßla / Inacker 1:0, Moog / Bohl 1:0 
Einzel: G. Goßla 2:0, D. Ehle 1:1, A. Inacker 1:0, L. Moog 1:0, R. Matzewitzki 0:1, A. Bohl 1:0 
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 TuS 1911 Zimmersrode
Doppel: Bär / Hoffelner 0:1, Spanknebel / Frühauf 0:1, Beckmann / Ziegler 0:1 
Einzel: J. Spanknebel 1:1, K. Beckmann 0:2, N. Bär 0:1, K. Hoffelner 0:1, M. Frühauf 0:1, M. Ziegler
1:0


